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Ich liebe diese Liedzeilen. Meine Welt ist auf einmal wirklich 

sehr groß, und viele Leute denken, dass ich mich verirren und 

sogar verloren gehen könnte. Immerhin komme ich aus einer 

Kleinstadt in Kanada, und bis vor Kurzem habe ich nur vor 

dem Schlafzimmerspiegel gesungen. Dann hat meine Mut-

ter ein paar Videos auf YouTube eingestellt … Ich hätte nie im 

Leben damit gerechnet, dass ich einmal Millionen von Platten 

verkaufen würde und auf eine riesige Tournee gehe. Aber keine 

Sorge, ich habe mich nicht verirrt. Und verloren fühle ich mich 

auch nicht. Überhaupt nicht. Im Gegenteil: Ich stehe gerne auf 

der Bühne vor meinen Fans. Hier fühle ich mich gut aufge-

hoben.

Meine Musik und meine Texte geben einen ganz guten Einblick 

in mein Herz. Dieses Buch ist ein Fenster in meine Welt. Die 

vielen Fotos hat noch niemand gesehen, und ich erzähle dir, 

wer ich war, bevor ich Scooter Braun und Usher kennen gelernt 

habe, und wer ich bin, seit ich meine Musik in die Welt hinaus-

posaunen darf. Das Buch ist mein Geschenk an dich und an alle 

meine Fans, die mich auf dieser verrückten Reise immer unter-

stützt haben.

It’s a big, big world 
It’s easy to get lost in it …
       —Justin Bieber, »Up« 
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EIN BESONDERER
DANK AN DIE 
BESTEN FANS DER 
WELT!
Wie kann ich euch danken, dass ihr das alles möglich gemacht 

habt? Jede von euch ist »My Favorite Girl«, weil jede von euch et-

was ganz Besonderes ist. Egal, wo ich hinkomme oder was ich tue, 

ich versuche immer, Kontakt mit so vielen Fans wie möglich auf-

zunehmen. Wenn ihr bei einem Konzert vorne steht, berühren 

sich vielleicht unsere Hände. Wenn ihr nach dem Konzert vor der 

Halle wartet, werdet ihr vielleicht nassgespritzt, weil wir wieder 

einmal eine unserer legendären Wasserschlachten machen. Viel-

leicht twittert ihr gerade euren Freunden, dass ihr eine Chance 

von eins zu einer Million habt, mich zu treff en, und dann stehe 

ich plötzlich vor euch. Auch mein Traum hatte nur die Chance 

von eins zu einer Million, aber wie heißt es in meinem Song? Ne-

ver Say Never. Ich werde nie vergessen, dass das alles ohne euch 

nicht möglich gewesen wäre. Deswegen möchte ich meine Ge-

schichte mit euch teilen, die Hochs und Tiefs, das Lachen und die 

Tränen. Ihr wart von Anfang an dabei. Wenn ihr jetzt lest, was ich 

erlebt habe, glaubt ihr vielleicht, dass Träume wahr werden kön-

nen. Ich lebe jeden Tag meinen Traum – dank euch.

LUV YAH
JUSTIN
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1
GEHEN 
WI   MIT 
DE     HOW 
AUF TOU
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justinbieber Thank u Kanada!! Schade, 
dass ich losmuss, aber wir gehen auf Tour 
und müssen proben … MEIN BUS IST DER 
HAMMER!! Eine Party auf Rädern!

16.17 Uhr, 21. Juni via Web

Als wir ins XL-Center fahren, habe ich das Gefühl, ich müsste 

eigentlich Schlittschuhe an den Füßen haben. »Hey!« Ich 

knuff e meinem Grandpa mit dem Ellbogen in die Rippen. »Hier 

riecht’s total nach Eishockey!« Er lacht: »Oh ja!«

In nicht einmal 40 Stunden werden sich hier fast 20 000 krei-

schende Fans drängen, aber jetzt sieht es so aus, als ob die Halle 

dringend einen Zamboni nötig hätte, dieses panzerähnliche Ge-

rät, mit dem man auf dem Eis herumfährt, um es in den Pausen 

beim Eishockey zu glätten. Die oberste Schicht wird angeschmol-

zen, gefriert aber fast sofort wieder und ist dann spiegelglatt. Un-

glaublich, dass ich erklären muss, was ein Zamboni ist! Das ist, 

als ob man etwas beschreiben müsste, das man seit seiner Geburt 

kennt.

HARTFORD, CONNECTICUT, 
DIENSTAG, 22. JUNI 2010, 
9.45 UHR
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Für uns Kanadier ist Eishockey das 

große Ding. Es liegt uns im Blut. Manch-

mal darf ein Promi – ein Kriegsheld, eine 

Schönheitskönigin oder ein Nachrichten-

sprecher  – im Zamboni mitfahren. Bis vor drei 

Jahren war das meine Vorstellung vom Berühmtsein: 

Man darf im Zamboni mitfahren. Und ein Rockstar war für mich 

jemand, der im Tourbus herumfährt.

In drei Jahren kann sich viel ändern.

Als ich zwölf war, sah mein Manager Scott »Scooter« Braun 

auf YouTube einen Auftritt von mir bei einer lokalen Talentshow. 

Als ich vierzehn war, begann die Zusammenarbeit mit Usher, der 

nicht nur einer meiner Helden war, sondern mir auch half, welt-

weit bekannt zu werden. Ein paar Monate nach meinem 15. Ge-

burtstag erschien meine erste Single. Jetzt bin ich 16 und gehe 

bald auf meine erste eigene Tour!

EINFACH UNGLAUBLICH.

Die My-World-Tour macht in 85 Städten in den USA und Ka-

nada Station – wir spielen vor fast zwei Millionen Fans –, und das 

alles in knapp sechs Monaten. Meine Background-Sänger, Legaci, 

meine Tänzer, die Band und eine riesige Crew sind alle zusammen 

mit mir unterwegs. Wir brauchen acht Busse und eine ganze Sat-

telschlepperfl otte, um die Leute und das Equipment zu transpor-

tieren.

WOW!

»In drei Jahren 
kann sich viel 
ändern … 
einfach 
unglaublich.«
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Mit meinen Großeltern Bruce und Diane Dale sowie mit 

Kenny Hamilton – meinem persönlichen Security-Ninja, dem 

ich auf der Xbox 360 schon einige vernichtende Niederlagen bei-

gebracht habe – gehe ich durch die Busgarage. Meine Mom, Pattie 

Mallette, stöckelt in hautengen Jeans und High Heels hinter uns 

her. Mom ist der Hammer, und sie tut alles für mich.

Scooter ist seit Stunden da, hat mit den Roadies und Tänzern 

ein bisschen Basketball gespielt und zwischendurch immer wie-

der wie wild mit dem Handy telefoniert. Scooter ist der Kopf des 

Ganzen, er und sein Team sorgen dafür, dass alles funktioniert: 

Sie kümmern sich um die Medien, um die Logistik, und natür-

lich  sorgen sie auch dafür, dass ich mich vor einem Auftritt nicht 

den ganzen Tag mit Pizza vollstopfe. (Sänger sollen vor einem 

Auftritt keine Milchprodukte essen, aber wir wissen ja alle, wie 

ich zu Regeln stehe. Pizza mit viel Käse schmeckt einfach viel zu 

gut!) Scooter denkt immer strategisch – für ihn ist das Leben ein 

Schachspiel, dem er acht Züge voraus ist. Er ist unglaublich.
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Er begrüßt Kenny mit einem kurzen Fist Bump, »Was läuft?«, 

umarmt mich und Mom und führt uns durch die Backstage-Ka-

takomben in die Halle, wo die Bühnentechniker einen großen 

Stahlkorb hereinfahren.

»Nett«, nicken Kenny und ich zustimmend.

Mit dem Ding soll ich bei »Up« über die Menge fl iegen, ich 

starte etwa neun Meter über der Bühne und schwebe dann über 

die Köpfe der Fans hinweg, gleite über Wellen von Energie und 

Lärm, nicht so tief, dass sie mich berühren können, aber tief ge-

nug, dass ich ihre Gesichter sehen kann. Ich hoff e, dass meine 

Fans so richtig durchdrehen, wenn sie das sehen. Aber dann 

macht die Gondel ein Geräusch wie ein Chevy, der durch die Leit-

planke bricht. Sie bleibt stehen, schwingt gefährlich nach links 

und rechts.

Ich: »Uuh, wow, das sollte aber nicht passieren.«

Oben auf den Stegen diskutieren die Bühnenarbeiter mit ge-

dämpften Stimmen über ihre Walkie-Talkies. Nicht cool. Aber 

gerade als sich die Überreste des Frühstücks in meinem Magen 

melden, legt mir jemand beruhigend den Arm um die Schultern. 

Scooters Freundin Carin steht neben mir. Carin hilft bei der Tour 

ein bisschen aus – aber in Wirklichkeit ist sie da, damit Scooter 

und ich diese verrückte Zeit überstehen. Sie spielt eine wichtige 

Rolle in unserem Support-System und will immer nur mein Bes-

tes.

»Keine Sorge«, sagt sie. »Das wird cool. Mir ist Sicherheit wich-

tiger als Special Eff ects, das weißt du.«
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»Ja, ich weiß«, sage ich. »Aber ich will nicht auf die Tricks ver-

zichten. Die Show ist so unglaublich. Ich will einfach, dass alles 

perfekt ist.«

»Das wird es«, sagt Mom. »Es wird fantastisch.«

»Absolut fantastisch«, stimmt Carin zu. »Schaut mal, ich 

glaube, sie haben es hingekriegt.«

Die Stahlgondel ist wieder im Gleichgewicht, gleitet ruhig zur 

Musik aus den Boxen durch die Halle.

         It’s a big, big world. It’s easy to get lost in it … 

Ich liebe diese Textzeile. Manchmal habe ich das Gefühl, alle 

denken, dass mir das auch passiert. Meine Welt ist sehr schnell 

sehr groß geworden, und es gibt genug Leute, die sich darin ver-

lieren würden. Daher denken natürlich viele, dass ich auf der 

Strecke bleibe. Mir werden immer wieder dieselben beiden Fra-

gen gestellt: »Wie hat alles angefangen?« und »Wie schaff st du es, 

auf dem Boden zu bleiben?«

Im XL-Center konnte ich die Antworten auf beide Fragen mit 

eigenen Augen sehen: Ich habe extrem kluge, supertalentierte, 

richtig gute Leute um mich herum, die mich lieben und die auf 

jeden meiner Schritte Acht geben. Sie lassen nicht zu, dass ich 

vergesse, wo ich herkomme oder wo ich hinwill. Und sie lassen 

nicht zu, dass ich Mist baue. Meinen Erfolg verdanke ich Gott 

und Menschen, die mich lieben und unterstützen, und dazu ge-

hören auch meine Fans. Jeder Einzelne von euch bringt mich ein 

bisschen weiter.
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»Mein Erfolg 
kam von 
Gott …«
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  … nowhere but up from here, my dear …
  Baby we can go nowhere but up. Tell me 
  what we got to fear. We can take it to the sky, 
  past the moon through the galaxy. As long 
  as you’re with me.

 

Irre! Besser als eine Fahrt mit dem Zamboni.

Ich hatte keine Ahnung, wie gigantisch die Show werden 

würde, bis wir im XL-Center waren. Tourmanager Tom Marzullo, 

Scooter und ich hatten lauter gigantische Ideen, und als wir mit 

den Proben anfi ngen, hätte es mich fast umgehauen, weil es so 

toll war. Aufbauten, die durch die Luft segeln. Eine zweistöckige 

Bühne mit Rampen und Plattformen. Hebebühnen steigen in die 

Luft und verschwinden dann wieder im Boden. Wir haben Nebel-

maschinen, Verfolger-Scheinwerfer, und meine Tänzer und ich 

fl iegen viereinhalb Meter hoch über dem Boden – eine giganti-

sche Produktion. Ich kann gar nicht glauben, dass ich der Mittel-

punkt davon bin, und nehme mir fest vor, nichts zu vermasseln.

»Das ist heftig«, sagt Grandpa, als ob er Gedanken lesen könn-

te. »Das ist … richtig heftig. Aber du schaff st das, Justin. Mach es 

einfach so wie immer, dann klappt das schon.«

 

  … we were underground, but we’re on the 
  surface now. 
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Er hat Tränen in den Augen. Das hat er in letzter 

Zeit häufi ger. Er wird sehr emotional, wenn er sieht, 

was in meinem Leben passiert. Er hat auch schon 

bei Fernsehinterviews geweint, aber das macht ihm 

überhaupt nichts aus. Er ist ein waschechter Ka-

nadier, der Eishockey und die Hirschjagd liebt, ein 

richtig harter Kerl. Deswegen hat er wahrscheinlich 

auch keine Angst, seine Gefühle zu zeigen – wie sehr 

er uns liebt, wie stolz er auf mich und Mom und 

all seine Kinder und Enkel ist. Und deswegen habe 

auch ich keine Angst, meine Gefühle zu zeigen. 

(Na ja, also meistens jedenfalls…) Ich bin endlich 

größer als mein Grandpa, aber ich werde immer 

zu ihm aufschauen. Er ist da, wenn ich ihn brau-

che. Das war er schon immer, solange ich denken 

kann.
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